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Vom Weg der Fastenzeit 
zur Freude von Ostern –

und mit neuer Hoffnung
weiter durch den Alltag.
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Liebe  
Auracher- 

innen,   
liebe  

Auracher, 
liebe Leser!

Auf der Schwelle der Jahre 
2025/2026 hat die Kirche große Er-
eignisse erlebt. Wir haben Abschied 
genommen von Papst Franziskus 
und haben mit Freude den neuen 
Papst Leo XIV begrüßt. Franziskus hat 
das Hl. Jahr eröffnet und Leo hat es 
am 6. Jänner 2026 beendet. Einige 
aus unserer Pfarre konnten in die-
sem Hl. Jahr die vier Hl. Pforten in 
Rom durchschreiten. Zu den großen 
Ereignissen der Kirche in Österreich 
zählt auch die Ernennung und Wei-
he des Erzbischofes Josef Grünwidl 
in der Erzdiözese Wien, Nachfolger 
von Kardinal Christoph Schönborn. 
Auch in der Diözese Linz ist es unter 
Bischof Manfred Scheuer zu Neue-
rungen gekommen. Seit 2023 ar-
beitetet man im Dekanat Schörfling 
an der organisatorischen Umstel-
lung hin zur neuen Großpfarre At-
tersee. Am 01.10.2025 wurde die 
neue Pfarre Attersee gegründet. Am 
11.01.2026 wurde dieser Prozess 
mit dem Pfarrgründungsfest und der 
Sendung des Pfarrvorstandes in der 

Timelkamer St. Josef-Kirche abge-
schlossen. Viele Menschen fragen, 
wozu und warum eine so große Um-
stellung und Umstrukturierung sein 
müsse. Die Frage ist berechtigt, weil 
viele Menschen die Kirche verlassen, 
der Glaube schwankt, Priesterman-
gel wird immer größer, aber auch 
weniger Interesse an pastoralen Be-
rufen, wie zum Beispiel Pastoralas-
sistentInnen, ReligionslehrerInnen, 
… 
Auf diese Fragen gibt Bischof Man-
fred Scheuer bei einer Konferenz in 
Linz eine Antwort: „Um näher bei 
den Menschen zu sein.“ 
In seiner Predigt beim Gründungs-
fest erklärte er: „Kirche nützt den 
Menschen und ermöglicht Versöh-
nung und Befreiung.“ In seiner Pre-
digt betonte er auch einige Male, 
dass in der Kirche mehr Liebe, mehr 
Freude und mehr Gemeinschaft sein 
soll. 
Bei der Bereitschaftserklärung haben 
wir – der Vorstand – unter anderem 
versprochen: 
•	 Die frohe Botschaft des Evange-

liums zeitgemäß zu verkünden, 
in Wort und Zeichen zu feiern, 
sowie Solidarität zu den Armen, 
Kranken und Bedrängten. 

•	 Die Sendung aller Getauften 
anzuerkennen, zu unterstützen 
und zu fördern und mit ihnen 
gemeinsam als Kirche da zu 
sein, mit den Menschen und für 
die Menschen. 

Zu Beginn des Gründungsfestes 
haben alle Vertreter der zwölf Pfarr-
gemeinden Wasser aus ihren Pfarr-
gemeinden mitgebracht, in den 
Weihwasserkessel geleert und dieses 
Wasser wurde von Bischof Manfred 
geweiht. Dies war ein Zeichen dafür, 
dass die Getauften erwählt und be-
auftragt sind, das Evangelium Chris-
ti in der Welt freudig zu bezeugen. In 
dieser neuen Struktur wird deutlich, 
dass die Verkündigung der Frohen 
Botschaft alle Getauften mittragen.   
Das Leben der Pfarrgemeinde wird 
von Menschen, die hauptamtlich 
und ehrenamtlich den Dienst über-
nommen haben, getragen, geleitet 
und unterstützt, wie zum Beispiel 
jede Pfarrgemeinde vom Seelsorge-
team organisiert wird. Jetzt möchte 
ich mich bedanken, dass es in allen 
Pfarrgemeinden so viele Ehrenamtli-
che gibt, die mit Begeisterung diese 
Aufgaben übernommen haben. Da-
rum bin ich überzeugt, dass in die-
sen neuen Strukturen das Pfarrleben 
spürbar wird und viele Menschen 
Zugang zu Kirche und Gott finden 
werden und ihre Berufung als Christ 
neu entdecken. 
Ich wünsche uns allen, dass auf 
diesem Weg Gott mit uns geht, uns 
begleitet und segnet. Euch allen und 
unseren Gästen wünsche ich eine 
gesegnete Fasten- und Osterzeit. 

Euer Pfarrer
 Janusz Zaba

Worte des Pfarrers

Liebe  
Auracher- 

innen 
und  

Auracher!

Die Osterzeit ist eine ganz besonde-
re Zeit, sicher die Zeit der Familie, 
die Zeit der Verwandtschaft, die Zeit 
der schönen Bräuche, die Zeit der 

bunten Farben, die Zeit der guten 
Speisen, die Zeit einer besonderen 
Begegnung. Eine Begegnung, die 
sich in den schönen liturgischen Fes-
ten unserer Pfarre ereignen, Begeg-
nungen mit unserem Glauben. 

Ich lade euch ein, einzutauchen in 
die großen Geheimnisse unseres 
Glaubens, hineinzuhören in die 
wunderbaren Worte unserer Bibel, 
hineinzufühlen in die großen Wun-
der unseres Gottes, der Mensch ge-
worden ist und in seiner Liebe zu uns 
bis ins Äußerste sich wagt. Lassen 

wir uns hineinnehmen in dieses gro-
ße Mysterium Ostern, das wünsche 
ich euch von ganzem Herzen.

Und wer gerne in dieser Zeit das 
Sakrament der Buße oder auch eine 
Kommunion haben möchte, der 
darf sich gerne bei mir melden, ich 
komme auch zu euch nach Hause.  
(Tel.-Nr.: 0699/11449878)

Alles Gute und Gottes Segen!

Euer Markus Vormayr
Kurat

Kurat Markus Vormayr



Seit 2023 arbeitete man im 
Dekanat Schörfling an der or-
ganisatorischen Umstellung 
hin zur neuen Großpfarre 
Attersee. Mit dem Pfarrgrün-
dungsfest am 11.01.2026 in 
Timelkam ist dieser Prozess 
nun abgeschlossen.

Pfarrvorstand ins Amt 
eingeführt

Eine Vielzahl von Gläubigen aus 
allen zwölf Teilgemeinden, haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Kirche, 
Ministrantinnen und Ministranten 
und Beauftragte für Wort-Gottes-
Feiern füllten die große Timelka-
mer St. Josef-Kirche.
Zur Feier des Taufgedächtnisses 
trug jede Gemeinde zum ge-
meinsamen Weihwasser bei.
Bischof Manfred Scheuer setzte 
im Rahmen dieses festlichen Got-
tesdienstes Pfarrer Janusz Zaba, 
Pastoralvorstand Christian Landl 
und Veraltungsvorstand Chris-
toph Ott in ihre Ämter ein.

Bischof Scheuer: „Pfarre  
bietet Raum für Freude“

In seiner Predigt erklärte Bischof 
Scheuer, die Strukturreform möge 

den Rahmen dafür bilden, „dass 
Kirche den Menschen nützt, dass 
sie aufbaut, Versöhnung und Be-
freiung ermöglicht. Es soll mehr 
Liebe, mehr Freude und mehr 
Gemeinschaft werden.“ Gegen 
den Trend zur Selbstoptimierung 
mögen die kirchliche Gemeinden 
vor Ort Lernorte des Gemeinsa-
men werden. Eine neue Pfarre be-
deute nicht von vornherein, dass 
nun alles anders und womöglich 
besser werde: „Bitte schauen Sie 
genau auch auf das Kostbare, 
das an jedem Ort gewachsen ist 
und bewahren es“, ermutigte der 
Bischof.

Nach dem Segen und dem Te 
Deum ging das Fest noch bei 
Kaffee und Kuchen, bei Speis 
und Trank angeregt weiter. Und 
es war allenthalben zu spüren: 

Die Sitzungen, die gemeinsamen 
Gottesdienste und Begegnungen 
in diesem Strukturprozess haben 
die Menschen und die Pfarrge-
meinden rund um den See und 
entlang der Ager wirklich einan-
der näher gebracht.

Pfarrgründungen sind ein Jahr-
hundertereignis: im 18. Jahrhun-
dert die Pfarren Oberthalheim 
und Aurach, im 20. Jahrhundert 
Lenzing und Timelkam, im 21. 
die neue Pfarre Attersee.
Ein Jahrhundertereignis auch, 
dass an diesem Sonntag rund um 
den Attersee kein einziger Got-
tesdienst in den anderen katholi-
schen Kirchen gefeiert wurde.

Text: Markus Himmelbauer, 
Fotos: Johannes Grünbacher, Eras Grünbacher, 
Pfarrgemeinde Gampern

Gründungsfest  
der neuen Pfarre Attersee
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Was gibt es Neues in der „Pfarre Attersee“
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Mietpreise 2025 - Benützung Pfarrsaal / Küche / Seminarräume

Bei Interesse bitte per E-Mail an pfarre.aurach.hongar@dioezese-linz.at  
oder am Donnerstag telefonisch im Pfarrbüro unter der Nummer: 0676/87765032 

Unsere Pfarrchronik und das Ar-
chiv der Pfarre werden zur Zeit 
überarbeitet bzw. ergänzt. Daher 
sind wir auf der Suche von alten 
Fotos, Zeichnungen, Berichte, 
Karten oder ähnlichen von und 
über die Pfarrkirche auch für un-
sere Chronik. Besonders interes-
sant wären für uns Fotos die vor 
oder um das Jahr 1930 entstan-
den sind. Wer dazu einen Beitrag 
leisten kann, soll sich bitte bei 
Günther Werner melden. Herz-
lichen Dank für eure Unterstüt-
zung.

Chronik

Um das pfarrliche Leben 
in unserer Gemeinde aufrecht 
zu halten, bedarf es vieler fleißi-
ger Hände. Da ist die Arbeit im 
Pfarrgemeinderat, Mesner- und 
Lektorendienste, Kinder- und 
Jugendarbeit, Firm- und Erst-
kommunionvorbereitung, Reini-
gung der Kirche, Erhaltungsar-
beiten & Pflege in und um die 
Kirche sowie am Friedhof usw., 
die rein von ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen getätigt wer-

den. Deshalb sind wir immer 
auf der Suche nach freiwilligen 
Helfer:innen, die uns bei die-
sen Aufgaben unterstützen. Wer 
es sich vorstellen kann, uns bei 
Arbeiten im Außenbereich (z.B.: 
Hecken schneiden, Friedhofs-
pflege, ...) oder bei der Jugend-
arbeit bzw. anderen Aufgaben 
in der Pfarre zu helfen, soll 
sich bitte bei Ringer Paul unter 
0660/7068810 melden.

Ehrenamtliche 
Helfer

Mit dem Spatenstich am 
02.03.2026 wurde der Bau des 
Urnenfriedhofs gestartet.
Die anwesenden Vertreter der 
Gemeinde und der Pfarre setzten 
damit ein sichtbares Zeichen für 
das gemeinsame Projekt.
Als Bauträger fungiert die Ge-
meinde, die das Vorhaben in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Pfarre umsetzt. Ziel ist es, eine 
würdevolle und zeitgemäße Be-
gräbnisstätte für die immer stei-
gende Nachfrage von Urnenbei-
setzungen zu schaffen, die Raum 
für Trauer und auch für stilles 
Gedenken bietet.

Urnenfriedhof



Hilfe für Menschen in Not –  
in OÖ und in unserer Pfarr-

gemeinde

Ab April sind auch in unserer 
Pfarrgemeinde wieder die Cari-
tas-Haussammler*innen unter-
wegs und bitten um eine Spende 
für Menschen in Not in Oberös-
terreich, die dringend Unterstüt-
zung brauchen. Not kann jeden 
treffen – oft plötzlich und ganz in 
unserer Nähe.

Mit Ihrem Beitrag helfen Sie rasch 
und konkret: mit Lebensmittelgut-
scheinen, Zuschüssen für 
Strom und Heizung, Beratung, ei-
nem sicheren Schlafplatz, medizi-
nischer Hilfe und einem 
warmen Essen. Ihre Unterstützung 
schenkt nicht nur Entlastung, son-
dern auch Hoffnung und 
neue Zuversicht.

Jede Spende zählt – von Herzen 
danke für Ihre Solidarität und ge-
lebte Nächstenliebe.

Da sich leider nicht mehr genug 
Haussammler*innen finden, sind 
nicht alle Ortschaften abgedeckt. 
Wer trotzdem spenden möchte 
kann dies auf folgendes Konto 
überweisen:

Spendenkonto
Caritas für Menschen in Not
BANK: RLB OÖ
IBAN: AT203400000001245000
BIC: RZOOAT2L
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Caritas Haussammlung

Liebe Leser und Leserinnen!

Sie werden sich sicher schon oft-
mals gefragt haben, was die Ca-
ritas in unserem Bezirk, wo wir 
leben, eigentlich bewirkt…

Daher möchte ich Ihnen heute ei-
nen kurzen Überblick geben, wel-
che Einrichtungen, die teilweise 
durch Ihre großzügigen Spenden 
finanziert werden, im Bezirk 
Vöcklabruck wirken.
Beginnen möchte ich im Wes-
ten des Bezirks, im Raum Mond-
see: Dort sind die mobilen 
Pflegedienste und der ehrenamt-
liche Besuchsdienst zu finden.  
In St. Georgen sind auch unsere 
Mobilen Pflegedienste im Einsatz, 
sowie auch der Besuchsdienst 
ist hier anzutreffen. Betreubare 

Wohnformen der Caritas sind in 
Nußdorf, als auch in Attersee 
vertreten. Im Ort Pfaffing ist In-
vita beheimatet – wo Menschen 
mit psychischer Beeinträchtigung 
in betreuten Wohnformen leben 
können.
Und nicht zu vergessen: Die Ca-
ritas bietet auch Mobile Fami-
liendienste an, die Familien in 
herausfordernden Situationen 
unterstützen. 
In der Bezirkshauptstadt selbst fin-
den Sie seit dem Jahr 2023 unser 
„Caritas Zentrum im Bezirk“, am 
Stadtplatz 15-17, im sogenann-
ten „Kleinstadtbiotop“. Wenn Sie 
dort vorbeikommen finden Sie 
z.B. die Sozialberatung, die Men-
schen in akuten Nöten mit Le-
bensmitteln oder Sozialleistungen 
rasch hilft, daneben die Service-
stelle für Pflegende Angehörige, 
die alljährlich ihre umfassenden 
Angebote für betreuende und 
pflegende Angehörige anbietet. 
Auch finden Sie die RegionalCa-
ritas im Haus, als Anlaufstellen für 
alle Belangen rund um das The-
ma Caritas, sowie das Lerncafe, 
das Kindern mit Hilfe von vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern zu 
schulischen Erfolgen verhilft.
Wenn Sie um Spenden gebeten 
werden für Menschen in Not, 
dann profitieren davon die Men-
schen, die um Hilfe bei der So-

zialberatung bitten und auch die 
Kinder aus finanzschwachen Fa-
milien, die im Lerncafé unterstützt 
werden.
Sie sehen, die Orte der Nächs-
tenliebe finden wir überall, hier 
in der Pfarre, hier in der Gemein-
schaft. Die Caritas hat es sich 
zum Auftrag gemacht, dort zu 
helfen, wo Menschen Hilfe brau-
chen. Das können wir aber nicht 
alleine. Wir brauchen Sie dazu, 
egal wie Sie helfen, mit Ihrer eh-
renamtlichen Mitarbeit oder Ihrer 
Spende. 

Liebe Leser und Leserinnen, nur 
durch Ihre Hilfe konnten viele 
dieser Einrichtungen geschaffen 
werden, um Menschen in Not zu 
helfen. Ein großer Dank daher 
gilt auch den Haussammlerinnen, 
die sich jährlich auf den Weg ma-
chen, um Spenden zu sammeln, 
damit die Caritas vor Ort helfen 
kann. Ohne Ihren unermüdlichen 
Einsatz wäre dies alles nicht mög-
lich! Danke.

Falls Sie weitere Fragen zu den 
Angeboten rund um die Caritas 
haben, können Sie sich gerne bei 
mir unter folgender Mailadres-
se melden: martina.reisenbau-
er@caritasooe.at oder unter der  
Telefonnummer:
0676/87762022.



In caritate servire
In Liebe dienen

(Gal 5,13b)

In Trauer und Dankbarkeit und im Glauben an die Auferstehung geben wir Nachricht, dass

Dr. h.c. Maximilian Aichern OSB
emeritierter Bischof der Diözese Linz (1982 – 2005)

am 31. Jänner 2026, gestärkt durch die Sakramente der Kirche,
im 94. Lebensjahr zu Gott heimgegangen ist.

Maximilian Aichern, geboren 1932 in Wien, trat 1954 in das Benediktinerkloster St. Lambrecht ein. Er stu-
dierte an der Universität Salzburg und an der Päpstlichen Hochschule Sant‘Anselmo in Rom. 1959 wurde 
er in der Abtei Subiaco bei Rom zum Priester geweiht. 1964 wählte der Konvent ihn zum Abt-Koadjutor von St. 
Lambrecht. 1977 wurde er nach dem Tod seines Vorgängers Abt von St. Lambrecht, ein Jahr später auch Abt-
präses der Österreichischen Benediktinerkongregation. Am 15. Dezember 1981 ernannte ihn Papst Johannes 
Paul II. zum 12. Bischof von Linz. 

Von Beginn an gewann Bischof Maximilian mit seiner offenen, herzlichen Art die Zuneigung der Menschen in 
Oberösterreich. Dialogfähigkeit und Menschenfreundlichkeit waren sein Markenzeichen, er galt als Brücken-
bauer, sozialer Mahner und Ermöglicher neuer Wege. Als Sozialbischof war er Motor für Initiativen, die über 
(Ober-)Österreich hinaus Strahlkraft entwickelten. Er ermutigte haupt- und ehrenamtliche Laien, besonders 
auch Frauen, sich aktiv ins kirchliche Leben einzubringen. Bis ins hohe Alter pflegte er intensiven Kontakt zu 
den Partnerdiözesen und vertrat Österreichs Bischöfe viele Jahre lang in der italienischen Bischofskonferenz. 
Seinem bischöflichen Wahlspruch „In Liebe dienen“ blieb er auch nach seiner Emeritierung 2005 treu. „Lassen 
wir uns die Freude am Menschsein und am Christsein nie durch etwas nehmen“, betonte er immer wieder. 
Diese Freude, die er bis zuletzt ausstrahlte, und sein glaubendes Vertrauen sind uns Vermächtnis und Auftrag.

Am Donnerstag, 5. Februar 2026 besteht im Linzer Mariendom von 19.00 bis 20.00 Uhr die Möglichkeit zur  
persönlichen Verabschiedung von Bischof Maximilian Aichern in der Turmkapelle. Am Freitag, 6. Februar 2026 
beten die Mitglieder des Domkapitels um 7.45 Uhr die Laudes in der Turmkapelle. Zwischen 7.45 und 18.00 Uhr 
besteht erneut die Möglichkeit zur persönlichen Verabschiedung. Nach dem Abendgottesdienst findet um 19.00 
Uhr eine Totenwache statt. Am Samstag, 7. Februar 2026 besteht zwischen 8.00 und 12.00 Uhr nochmals die Mög-
lichkeit zur persönlichen Verabschiedung. Um 12.00 Uhr leitet Bischof Manfred Scheuer das feierliche Requiem 
für Bischof em. Maximilian Aichern OSB. Danach wird der Sarg mit der sterblichen Hülle des Verstorbenen in sein 
Heimatkloster St. Lambrecht überstellt.

Am Sonntag, 8. Februar 2026 wird Bischof Maximilian Aichern vom Abt und den Mitbrüdern im Stift St. Lamb-
recht um 11.30 Uhr empfangen und in die Stiftskirche geleitet. Dort kann von ihm bis 19.00 Uhr und am Montag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr Abschied genommen werden. Am Sonntagabend wird am Sarg des Bischofs um 18.00 
Uhr die Vesper gebetet. Am Montag, 9. Februar 2026 wird um 14.00 Uhr das Requiem in der Stiftskirche gefeiert, 
anschließend wird Bischof Maximilian in der Äbtegruft der Stiftskirche beigesetzt. 

Bischof Manfred Scheuer
und Konsistorium 

für die  
Diözese Linz

Edeltraud Frühschütz
Schwester 

für die  
Angehörigen

Abt Alfred Eichmann OSB
und Konvent

für das  
Stift St. Lambrecht

Abtpräses
Johannes Perkmann OSB

für die Österreichische 
Benediktinerkongregation

Wir bitten, von Blumen- und Kranzspenden Abstand zu nehmen und im Sinne des Verstorbenen den Osthilfefonds der Diözese Linz zu unterstützen  
(IBAN: AT57 5400 0000 0037 8810, BIC: OBLAAT2L, Verwendungszweck: Bischof Maximilian Aichern).
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Mit 01.10.2025 ist die Pfarre At-
tersee gegründet worden. Damit 
können alle kfb-Frauen aus Pfarr-
gemeinden, in denen es keine 
Ortsgruppe gibt - das ist ja leider 
auch in Aurach der Fall - Mitglied 
der Katholischen Frauenbewe-
gung der Pfarre Attersee werden. 
Das gilt für Frauen, die bis jetzt 
diözesane Mitglieder waren und 
auch alle, die neu der Katholi-
schen Frauenbewegung beitreten 
möchten. Bei Interesse oder Fra-
gen meldet euch gerne bei mir, 
Maria Eicher: 0676/8776-5507.

Gerade sind wir dabei ein Lei-
tungsteam aufzubauen. Auch ei-
nen E-Mail- und WhatsApp-Ver-
teiler werden wir anlegen. Wenn 

du die Infos der kfb der Pfarre At-
tersee auf diesem Wege bekom-
men möchtest, schicke bitte eine 
Email-Nachricht an maria.ei-
cher@dioezese-linz.at oder eine 
SMS oder WhatsApp-Nachricht 
an meine Handynummer, die du 
oben im Text findest.

Für das kommende Jahr haben 
wir folgende Veranstaltungen ge-
plant:

Die kfb der neuen Pfarre Haus-
ruck-Ager (ehemals Deka-
nat Schwanenstadt) lädt am  
1. Dienstag im Mai, das ist heuer 
der 05.05.2026, zur Wallfahrt 
nach Maria Puchheim ein. Um 

08:30 Uhr feiern wir Gottesdienst 
in der Basilika und anschließend 
gibt es eine kleine Agape.

Die Wallfahrt der kfb der Pfar-
re Attersee ist für Montag,  
28.09.2026 geplant.

Am 16.11.2026, 19 Uhr wird 
uns Hannelore Kleiß Lust aufs 
Räuchern zu heiligen Zeiten 
machen.

Ich wünsche uns viel gemeinsa-
me „Zeit zu leben“ in der Pfarre 
Attersee!

Maria Eicher
Geistliche Assistentin der kfb 

in der Pfarre Attersee
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Kirchturm- 
Beleuchtung

Vielen lieben Dank an Andi Zopf, 
der mit seinem Team die Be-
leuchtung für den Kirchturm re-
pariert und auch für die Unkosten 
aufgekommen ist. Ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“

Service-Angebote

Kirchenbeitrag Beratungsstelle Vöcklabruck
07672 / 23871

www.dioezese-linz.at/kirchenbeitrag/region/salzkammergut

Bildungszentrum Maximilianhaus, Attnang-P.
07674 / 66 550

www.maximilianhaus.at

Caritas Sozialberatung Vöcklabruck
0676 / 8776-2371

https://www.caritas-ooe.at/hilfe-angebote/ 
menschen-in-not/caritas-sozialberatung

Quartier 16
Wohnung, Begleitung, Orientierung für Frauen Vöcklabruck

0676 / 88805-6104

Telefonseelsorge 142
0-24 h: „Hier hört ein Mensch“

 Fotohinweis: Mit Ihrem Besuch unserer Feste und Veranstaltungen erklären Sie 
sich damit einverstanden, dass die im Rahmen dieser Veranstaltung erstellten 

Fotografien zur Berichterstattung verwendet und in den verschiedenen sozialen 
Medien, Publikationen (z.B. Pfarrnachrichten) und auf der Webseite der Pfarre 
(Pfarrhomepage) veröffentlicht werden dürfen. Wenn Sie nicht fotografiert wer-

den wollen, wenden Sie sich bitte an unsere FotografInnen.



Am 01.03.2026 lud der PGR zur Fas-
tensuppe ins Vereinsheim ein. Nach 
dem Vorstellgottesdienst der Erstkom-
munionkinder traf sich die Pfarrgemein-
de zu einem gemütlichen Beisammen-
sein und wurde mit einer Auswahl von 
sieben verschiedenen Suppen, selbst 
gebackenem Brot und Fastenbeugerl 
verwöhnt. 

Inzwischen hat sich auch eine neue Tra-
dition entwickelt, die „Suppe to go“. Vor 
dem Vereinsheim konnte man sich bei 
den Firmlingen verschiedenste Suppen 
im Glas und selbst gemachte Fasten-
beugerl mit nach Hause nehmen. Die 
Suppe to go wurde u. a. von einigen 
Müttern der Erstkommunionkinder vor-
bereitet.

Für alle Suppen- und Brotspenden 
möchten wir uns herzlich bedanken. 
Und vor allem bei den Firmlingen für 
ihre aktive Mithilfe!

Fastensuppe am 
01.03.2026
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Am 1. Adventsonntag feierten wir einen Kindergottesdienst zum 
Thema: „Licht sein“. Gleich zu Beginn segnete Kurat Markus 
die mitgebrachten Adventkränze. Bei den Kirchentüren teilten 
die Kinder kleine Kerzen aus. DANKE an alle Mitwirkenden, 
vor allem den Kindern für ihr Strahlen.

Kindermesse „Licht sein“

Sternsingen - 
Hilfe die ankommt.

Hilfe die bleibt.

Wir haben heuer leider die zwei 
schlechtesten Tage zum Stern-
singen erwischt. Aber unsere 32 
Kinder und ihre Begleitpersonen 
trotzten Wind und Wetter und Zo-
gen durch ganz Aurach um Glück 
und Segenswünsche in jedes 
Haus zu bringen. Dabei sammel-
ten sie Euro 3.780,--  für arme 
Kinder und Frauen in Tansania. 
Herzlichen Dank für die Spende. 
Am 06.01.2026 feierten wir als 
Abschluss der Sternsingeraktion  
 die Sternsingermesse in der  
  Pfarrkirche. Ein besonderer 

Dank geht an alle Kinder, Be-
gleitpersonen, Köche und jene 

die uns immer bei der Sternsin-
geraktion unterstützen.

Sternsingeraktion 2026
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Weihnachtsschmuck  in der Kirche
Wie jedes Jahr war auch heu-
er unsere Pfarrkirche zu Weih-
nachten wieder sehr schön und 
festlich geschmückt. Da stecken 
viele Stunden ehrenamtlicher Ar-
beit dahinter. Das beginnt schon 
im November, wenn die Tannen-
zweige für den Adventkranz aus 
dem Wald geholt werden, der 
Christbaum aufgestellt und ge-
schmückt wird, die Krippe vom 
Pfarrsaal zur Kirche transportiert 
und aufgebaut wird. Dafür möch-
ten wir uns wieder sehr herzlich 

bedanken: Bei Hermine Strasser 
für das Binden vom Adventkranz, 
beim Karl Schreiber für die Spen-
de von den Tannenzweigen und 
dem Christbaum, für das Christ-
baum schmücken bei Birgit Zopf, 
Sabine Werner und Rosi Schar-
müller, bei Günther Werner, Nicki 
Greil und Helfern für die Krippe 
und dem Blumenschmuckteam 
für die Gestaltung im Altarraum.
Eine festliche und schöne Kirche 
macht jedes Fest zu etwas Beson-
derem.



Wir erarbeiten gemeinsam mit 
den Firmlingen - von Jänner 
bis Juni - unser ausgewähltes 
Firmthema:

„Fundament des Lebens“!

Dazu haben die Firmlinge in den 
kommenden Wochen einiges vor: 
•	 10 Gruppenstunden 
•	 7 Projekte (z.B.: Sternsingen,  

Fastensuppe, Besuch im  
St. Klara Heim, Besuch 
beim Firmspender im Stift  
Schlägl, …) 

•	 9 Messen und Proben  
(z.B.: Jugendmesse, Ascher-
mittwoch mitgestalten und  
Firmvorstellung selbst ge- 
stalten) 

David Macheiner

IHR KIRCHENBEITRAG MACHT‘S MÖGLICH!
Dafür möchten wir DANKE sagen.
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... Zu AngeboteN für junge und ... Zu AngeboteN für junge und 
alte Menschen.alte Menschen.

FIRMUNG IN AURACH A. H., 
AM 06.06.2026 UM 10:00 UHR 
 

Unsere Firmlinge: 
Jakob, Ramon, Julia, Benjamin, 
Diana, Anna, Theresa, Lena, 
Ben, Paul, Sandro (von links nach 
rechts) und Sophie (nicht am 
Foto) 

Unser Firmbegleitungsteam: 
Markus Vormayr (Kurat), Bettina Steinbichler, Michaela 
Landershammer, Bettina Loch, Sabine Delfser und David 
Macheiner 
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Firmvorbereitung 2026
„Fundament des Lebens“ Aurach a. H.
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Herstellungsort: vöcklaDruck GmbH; 
Kommunikationsorgan der Pfarrgemeinde 

Aurach am Hongar

Pfarre-Kontakt

So erreichen Sie die Pfarre Aurach: 
Pfarrprovisor von Aurach, Janusz Zaba 

0676/8776 5473, 
Kurat Markus Vormayr 0699/11449878, 

Pfarrbüro (Do., 09.00 - 11.00 Uhr) 0676/8776 5032 
 

oder per E-Mail:
pfarre.aurach.hongar@dioezese-linz.at



Die Ratschenkinder kommen am 
03. und 04.04.2026 auch zu dir!

„Wir ratschen, wir ratschen 
den englischen Gruß,  

den jeder katholische Christ 
beten muss.“

Mit diesem Gruß und ihren Rat- 
    schen sind die Ministranten von  

Aurach am Karfreitag 
und Karsamstag von 
Tür zu Tür unterwegs 
und erinnern an die 

Glocken, die ja bekanntlich nach 
Rom geflogen sind. Die Kinder 
freuen sich über Eure kleinen 
Spenden, denn das ist ihr Lohn 
für den Dienst am Altar. Ein Teil 
des Geldes wird am Ostersonn-

tag an die Ratschenkinder aus-
geteilt und ein Teil wird für den 
Ministrantenausflug (wie zum 
Beispiel im letzten Herbst die 
Fahrt ins Fantasiana) verwendet. 
Darauf freuen sich die Kinder im-
mer besonders. Wir freuen uns, 
wenn Ihr den Minis von Aurach 
die Tür öffnet und deren Oster-
gruß entgegen nehmt.

Vorstellung der Erstkommunionkinder 2026

25 Kinder stellten sich gemeinsam mit ihren Tisch-
müttern am Sonntag, 01.03.2026 der Pfarrge-
meinde vor.

Getreu ihrem Erstkommunion-Thema: „Du bist ein 
Ton in Gottes Melodie“ zeigten sie eindrucksvoll mit 

Instrumenten, Texten, Gesang und Bewegung - mu-
sikalisch begleitet von Eltern der Erstkommunion-
kinder - wie unterschiedlich und doch harmonisch 
unsere eigenen Melodien und die von Gott sein 
können.
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Pfarrkalender

MÄRZ 2026

Sonntag, 
29.03.2026

08:30 Uhr

Palmsonntag 
mit Palmbuschenweihe
und Guglhupfsonntag
der Goldhauben- u. 

Kopftuchgruppe

APRIL 2026
Donnerstag, 
02.04.2026

19:00 Uhr Gründonnerstag

Freitag, 
03.04.2026

15:00 Uhr Karfreitag

Sonntag, 
05.04.2026

05:00 Uhr Auferstehungsfeier

Sonntag, 
05.04.2026

08:30 Uhr Ostersonntag

Montag, 
06.04.2026

08:30 Uhr Ostermontag

Sonntag, 
26.04.2026

09:00 Uhr
Florianifeier  

der FF Aurach

MAI 2026
Sonntag, 

10.05.2026
09:00 Uhr Muttertagsmesse

Montag, 
11.05.2026

19:00 Uhr
Bittgang  

Streicher Kapelle
Dienstag, 

12.05.2026
19:00 Uhr

Bittmesse 
Fellinger Kapelle

Donnerstag, 
14.05.2026

09:00 Uhr
Christi Himmelfahrt

Erstkommunion
Donnerstag, 
14.05.2026

19:00 Uhr
Maiandacht

Schützenkreuz
Sonntag, 

17.05.2026
09:00 Uhr

Totengedenken 
Kameradschaftsbund

Sonntag, 
24.05.2026

09:00 Uhr Pfingstsonntag

Montag, 
25.05.2026

09:00 Uhr Pfingstmontag

Freitag, 
29.05.2026

19:00 Uhr
Versöhnungsgottes-

dienst

JUNI 2026
Donnerstag, 
04.06.2026

08:30 Uhr Fronleichnam

Samstag, 
06.06.2026

10:00 Uhr Firmung

Gottesdienstordnung jede Woche neu und aktuell:  
https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4032

Änderungen vorbehalten!

JUNI 2026
Sonntag, 

14.06.2026
09:00 Uhr

Vatertag 
Kindermesse

JULI 2026

Sonntag, 
05.07.2026

09:00 Uhr
Gottesdienst 

musikalische Gestaltung 
Auracher Saitenwirbel

Sonntag, 
12.07.2026

09:00 Uhr Trachtensonntag

Sonntag, 
26.07.2026

09:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 
26.07.2026

10:00 Uhr Messe Hongar

AUGUST 2026
Donnerstag, 
15.08.2026

08:30 Uhr
Maria Himmelfahrt 
mit Kräuterweihe

Donnerstag, 
15.08.2026

14:00 Uhr Messe am Alpenberg

SEPTEMBER 2026
Sonntag, 

26.09.2026
09:00 Uhr

Erntedankfest 
mit Pfarrfest

OKTOBER 2026
Sonntag, 

04.10.2026
09:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 
13.10.2026

Pfarrwallfahrt

Sonntag, 
25.10.2026

09:00 Uhr
150 Jahre 

Pfarre Aurach 
mit Familiengottesdienst

Montag, 
26.10.2026

10:00 Uhr
Leonhardiritt 

Loidl, Illingbuch

NOVEMBER 2026
Sonntag, 

01.11.2026
08:30 Uhr Allerheiligen

Sonntag, 
01.11.2026

14:00 Uhr Allerheiligen

Montag, 
02.11.2026

08:30 Uhr Allerseelen

Freitag, 
27.11.2026

19:00 Uhr Bußfeier

Sonntag, 
29.11.2026

09:00 Uhr
Kindergottesdienst mit 
Adventkranzsegnung
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